
BSV-Info 55 vom März 2026 

 

Liebe Sammlerfreundinnen und -freunde, 

dieses Vereins-Info erscheint wieder einmal nur zweiseitig, dafür aber in 12-er Schrift, 
weil die Vorbereitung unserer Jubiläumsfeier für den Verfasser (und auch für die anderen 
Vorstandsmitglieder) viel Zeit in Anspruch nimmt. Die Feier wird mithin das Hauptthema 
sein. Wenn sich alle Mitglieder, die körperlich dazu in der Lage sind, beteiligen, wird es 
sicher ein gelungenes Fest werden. 

Neues (altes) Vereinslokal 

Zuvor kann ich allerdings berichten, dass unsere Bemühungen, den (milde ausgedrückt) 
unfreundlichen Wirt im Bürgerschützenhaus zu verlassen, von Erfolg gekrönt waren. Wir 
werden uns zukünftig wieder im Gasthaus Wille in Holtensen, Lenglerner Straße 37, 
treffen, und zwar schon am 19. März 2026. Unser blauer Vereinsschrank steht schon dort 
und fühlt sich augenscheinlich wohl. 

Das Lokal wird von zwei jüngeren Männern geführt, die aus dem früheren Jugoslawien 
stammen; sie werden von ihrer „Familie“ unterstützt. Es handelt sich um eine Pizzeria, in 
der 20 verschiedene Pizzen, 12 Nudelgerichte und weitere Speisen angeboten werden. 
Die Currywurst mit Pommes kostet beispielsweise 10,50 €. 

Die Vorstandsmitglieder haben dort einmal gegessen (unterschiedliche Speisen und auf 
eigene Kosten) und waren zufrieden. Der Koch scheint sein Handwerk zu verstehen. 

Die Wirtsleute verlangen (anders als K.K.) kein Geld für die Benutzung des Clubzimmers 
und die Aufbewahrung unseres Schrankes, würden sich aber über guten Verzehr freuen. 
Ich gebe diese Bitte hiermit weiter: Wer möchte, soll dort gern zu Abend essen, am besten 
in der Gaststube und vor 19 Uhr. Das Lokal ist bereits ab 15.30 Uhr geöffnet. 

125-Jahr-Feier des Vereins 

Wie bereits erwähnt, wird für die Vorbereitung und Durchführung des Events jede Hand 
gebraucht. Ich habe das bereits mehrfach auf den Vereinsabenden angesprochen. Es ist 
nötig, am 19. März zu notieren, wer wo und wann helfen kann, denn der nächste 
Vereinsabend wird erst am 16. April stattfinden. Wer am 19. März nicht dabei sein wird, 
aber helfen möchte, darf sich gern bei mir telefonisch oder per Mail melden. 

Am Freitag, dem 10. April werden ab ca. 17 Uhr 6 Personen gebraucht für den Aufbau der 
Rahmen, die Frank Mahncke und Kai-Uwe Rauch von David Scherger aus Walkenried 
vorher holen werden. 

 



Am Samstag, dem 11. April ab 9 Uhr erfolgt das Einlegen der Exponate. Von 11 Uhr bis ca. 
12.30 Uhr findet der offizielle Teil statt (Begrüßung durch den Vorsitzenden, Grußworte 
des Verbandsvorsitzenden, der Oberbürgermeisterin und der Groner Ortsbürger-
meisterin, Festrede von Klaus-Peter Hermann). Danach sollten 3 Personen den Gästen 
Sekt, Wasser und Saft anbieten. Um 14 Uhr wird Jürgen Gückel sein Buch über das 
Gänseliesel vorstellen. Es wäre schön, wenn ich viele Zuhörer begrüßen könnte. 

Der Sonntag steht ganz im Zeichen des Tauschtages. Eine Person muss die Tombola-
Gewinne ausgeben, Besucher müssen betreut werden (insbesondere diejenigen, die die 
Ausstellung betrachten wollen). Wenn die Rahmen geleert sind, sollten mindestens 4 
Personen für den Abbau derselben sorgen. Anschließend muss klar Schiff gemacht 
werden. 

Da kein Caterer anwesend sein wird, müssen an beiden Tagen mindestens 2 Personen für 
das leibliche Wohl der Gäste und übrigen Anwesenden sorgen; Abwechslung wäre 
hilfreich. An beiden Tagen soll es belegte Brötchen und Plattenkuchen geben sowie kalte 
und warme Getränke. Für die Beschaffung und das Beschmieren der Brötchen wird 
anderweitig gesorgt. 

Umschläge und Briefmarken individuell wurden bereits geliefert. Die Festschrift geht in 
den nächsten Tagen in den Druck. 50 vorabzustempelnde Umschläge mit Marken habe 
ich heute weggeschickt. So geht alles seinen geregelten Lauf. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sonstiges 

An den weiteren Terminen in diesem Jahr hat sich bisher nichts geändert. Deswegen sehe 
ich davon ab, die (vorläufige) Terminliste nochmals auszudrucken. Über Änderungen und 
Ergänzungen werden wir rechtzeitig informieren. Nur so viel: Klaus-Peter Hermann hat 
sich bereit erklärt, im Oktober einen Vortrag über „Perfins – gelochte Briefmarken aus 
Göttingen“ zu halten. 

An alle Säumigen: der Jahresbeitrag von 45 € für 2026 ist bis Ende März auf das 
Vereinskonto mit der IBAN DE51 2605 0001 0045 0016 33 zu überweisen. 

Und schließlich: ein Blick in unsere Homepage, die dank Gerd Aschoff immer besser 
wird, lohnt sich auf jeden Fall. 

Helmut Prilop grüßt herzlich, und: wir sehen uns! 

 


